
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PFARRE „ZUM HEILIGEN GEIST“ OKTOBER 2022 
7203 WIESEN 

 
Liebe Schwestern und Brüder! 

 
Seit einem Monat bin ich nun in Wiesen und ich möchte mich bei euch allen für 
die freundliche Aufnahme sehr herzlich bedanken. Ich hoffe, dass es euch allen 
gut geht und ich bete, dass wir miteinander, mit den Kindern, den Jugendlichen, 
mit den jungen Familien, wir alle zusammen eine schöne, gemeinsame Zukunft 
haben werden. 
 
Wie wir alle wissen, ist der Monat Oktober der Rosenkranzmonat. Der 
liturgische Gedenktag unserer „Lieben Frau vom Rosenkranz“, den wir am          
7. Oktober feiern, bietet mir die Gelegenheit, auf diese besondere Form des 
Mariengebets zurückzukommen. Im Rosenkranz verbinden sich in wunderbarer 
Weise Einfachheit und Tiefe, individuelle und gemeinschaftliche Dimensionen. 
Der Rosenkranz ist an sich ein kontemplatives Gebet und er besitzt eine große 
Fürbitte-Kraft. Denn wer ihn betet, der vereint sich mit Maria in der Betrachtung 
der Heilsgeheimnisse Christi und wird dazu gebracht, die eigene Gnade dieser 
Glaubensgeheimnisse in den vielfältigen Situationen des Lebens und der 
Geschichte anzurufen. Ich möchte vorschlagen, dass wir uns alle bemühen, 
mindestens ein Gesetzchen des Rosenkranzes jeden Tag in diesem Monat zu 
beten. 
 
Oktober ist auch der Monat der Weltmission mit dem Höhepunkt 
„Weltmissionssonntag“ am 23. Oktober. Kann man heute noch von „Mission“ 
oder gar von „Weltmission“ sprechen? In der Sprache der Wirtschaft ist 
„Mission“ ein gängiges Wort, aber sobald es im Zusammenhang mit Religion zur 
Sprache kommt, wird es für viele zum „Unwort“. Mission scheint für Intoleranz, 
für Missachtung der Andersartigkeit zu stehen. Religion ist Privatsache, heißt es 
dann. 
 

Wenn wir denken und sagen: „Soll doch jeder selbst sehen, wie er 
zurechtkommt“, dann ist das nicht die Sprache des Evangeliums. Dort hören wir 
den Auftrag Jesu: „Geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen 
Jüngerinnen und Jüngern.“ Nicht um kirchliche Machtgebiete zu vergrößern, 
sondern weil uns an den Menschen liegt. Darum verkünden wir die Frohe 
Botschaft. Wir sind als Christen aufgefordert, die Wahrheit Jesu Christi bei den 
anderen Religionen zu entdecken und im Dialog zur Sprache zu bringen. 
Missionarisches Handeln in unserem Land und missionarische Verantwortung in 
der Welt können nur miteinander wachsen. Dieser Erfahrungsaustausch bereichert 
uns. Je mehr wir Augen, Herzen und Hände für die Weltkirche unter den Völkern 
öffnen, desto reicher werden wir in unserem Glauben gestärkt. 
 
Am 25. September haben wir miteinander mit unseren Kindern und Jugendlichen 
ein wunderschönes Fest (60 Jahre Pfarrkirche und Erntedankfest) gefeiert. Allen 
die mitgeholfen haben dieses Fest vorzubereiten und auch jenen die gekommen 
sind, um gemeinsam dieses Fest zu feiern möchte ich danken. 
 
Ich wünsche uns allen, liebe Schwestern und Brüder, Gottes reichen Segen. Maria, 
unsere himmlische Mutter möge uns auf unseren Lebenswegen begleiten. 
 

Euer 
P. Jomon C.Ss.R. 

 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG UND GEBETSGEDENKEN BEI DEN MESSFEIERN 
OKTOBER 2022 

    
Sa 01.10. 18.00 - zur Danksagung 

+ Eltern Erna und August Koch und Angehörige 
+ Maria und Josef Babonitsch und Angehörige 
 

Sonntag 02.10.  27. Sonntag im Jahreskreis  
  08.45 + Onkel Karl Wolf sen. 

+ Cousin Karl Wolf jun. 
+ Gatten und Vater Alois Pauschenwein 
+ Gatten und Vater Josef Kremser 

Mi 05.10. 18.00 Messfeier 
Fr 07.10.  

17.15 
18.00 

Herz Jesu Freitag 
Aussetzung und Anbetung 
Messfeier 

Sa 08.10. 16.30 
18.00 

Tiersegnung vor der Pfarrkirche 
Messfeier 
 

PFARRBRIEF 



Sonntag 9.10.  28. Sonntag im Jahreskreis 
  08.45 

 
+ Eltern Josefine und Johann Reismüller und  
   Neffe Andreas 
+ Gatten und Vater Herbert Vogl und Enkerl  
   Maximilian 

Mi 12.10. 18.00 Messfeier 
Fr 14.10. 18.00 + Gatten, Vater und Opa Hans Habeler und 

   Enkelin Sonja 
Sa 15.10. 18.00 Messfeier 

 
Sonntag 16.10.  29. Sonntag im Jahreskreis  
  08.45 

 
+ Hans und Paul Habeler und Angehörige 
+ des Jahrgangs 1932 
+ Maria und Johann Morawitz und Angehörige 
+ Anna und Karl Klawatsch, Geschwister, + Sohn 
   Herbert 
+ Sepp Ramhofer und + Otto Schappelwein 

Mi 19.10 18.00 + Johann, Maria, Hans und Ernst Ramhofer u. Ang. 
+ Anna Mild und Großeltern 

Fr 21.10. 18.00 + Sohn Alexander 
+ Eltern Barbara und Josef Murnberger und 
   Großeltern Barbara und Vinzenz Pogatsch 

Sa 22.10. 18.00 + Eltern Barbara und Marcellus Koch, Brüder und 
   Schwägerinnen 
+ Barbara Turnwald und Angehörige 
 

Sonntag 23.10.  30. Sonntag im Jahreskreis  
Weltmissionssonntag 

  08.45 + Herbert Feurer und Herbert Wolf, Rudolf und 
   Anna Schreiner, Brüder und Schwägerinnen 

Mi 26.10.  
08.45 

Nationalfeiertag 
Messfeier 

Fr 28.10. 18.00 Messfeier 
Sa 29.10. 18.00 Messfeier 

 
Sonntag 30.10.  31. Sonntag im Jahreskreis  
  08.45 Messfeier 

 
 
 
 

MITTEILUNGEN UND TERMINE 
OKTOBER 2022 

    
Freitag 07.10. 09.00 monatliche Krankenkommunion 
Samstag 08.10. 16.30 Tiersegnung vor der Pfarrkirche 
    
    
    

 
Ab Oktober 2022 finden alle Vorabendmessen um 18:00 statt! 

 
 
 
 

Missio – Schokoverkauf 
Samstag, 22. Okt. 2022 
Sonntag, 23. Okt. 2022 

vor und nach der hl. Messe 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Herausgeber: Röm.-kath. Pfarramt Wiesen 
F.d.I.v. P. Jomon Joseph Thondickakuzhiyil C.Ss.R., Pfarrer 

0660/3182417, jomon177@gmail.com 
02626/81641, wiesen@rk-pfarre.at 

Kanzleistunden: Dienstag 15:00 – 17:00 


